
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Weiterbildungs-Ordnung 
aus dem Rahmen-Curriculum der Heileurythmie-Ausbildungen 
in der  Medizinischen Sektion am Goetheanum 
 
 
 
Weiterbildung für diplomierte Heileurythmisten 
 
Nach Abschluss der Heileurythmie-Ausbildung mit dem Diplom der medizinischen Sektion 
können die erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten in speziellen Bereichen der Heileuryth-
mie weiter vertieft werden. Ziel dieser Weiterbildung ist die Erlangung von Zusatzqualifikati-
onen mit der Befähigung, besondere Aspekte der Heileurythmie in dem betreffenden Gebiet 
sowie deren Indikationen überblicken und therapeutisch einsetzen zu können.  

Weiterbildungen werden auf Initiative von in dem betreffenden Gebiet tätigen Heileu-
rythmisten durch die Ausbilderkonferenz im Einvernehmen mit der Sektionsleitung aner-
kannt. Für die Anerkennung einer Weiterbildung gelten folgende Voraussetzungen:  

• In dem betreffenden Gebiet sollen spezielle medizinische und heileurythmische 
Kenntnisse und Kompetenzen sowie ein entsprechender Bedarf vorliegen und durch 
Unterlagen (Erfahrungsberichte, Publikationen, Vortrags- / Kursunterlagen, For-
schungsresultate usw.) belegt werden. 

• Vorlage eines Weiterbildungs-Konzeptes, aus dem Voraussetzungen, Inhalt, Zielset-
zung, Charakter, Struktur, Umfang und Dauer, Prüfungsmodalitäten sowie Verant-
wortliche und Budget der Weiterbildung hervorgehen und mit der Ausbilderkonferenz 
abgestimmt werden. 

• Wenn es in einem Weiterbildungs-Gebiet verschiedene Initiativen gibt, sollen die Ini-
tiativträger die gemeinsamen Anliegen und offene Forschungsfragen formulieren und 
ein gemeinsames Konzept erarbeiten. 

Das Rahmen-Weiterbildungs-Curriculum tritt in Kraft durch die einvernehmliche Verabschie-
dung  durch Weiterbildungsleiter und Ausbilderkonferenz und wird damit verbindlich.  

Die erfolgreiche Absolvierung des Weiterbildungscurriculums führt zur Anerkennung der Wei-
terbildung in Form eines Zertifikates, zusätzlich zum Heileurythmie-Diplom durch die Leitung 
der Medizinischen Sektion, auf Empfehlung durch Weiterbildungsleiter und Ausbilderkonfe-
renz.  

 

Fortbildung für diplomierte Heileurythmisten 

Die Heileurythmie wird ebenso wie ihre wissenschaftliche Grundlage, die anthroposophische 
Medizin und Geisteswissenschaft, von ihren aktiven Vertretern ständig weiter entwickelt. Dies 
geschieht durch die therapeutischen Erfahrungen mit den Patienten und nach Maßgabe der 
Resultate wissenschaftlicher Forschung auf dem jeweiligen medizinischen Fachgebiet.  
Nach Abschluss der Ausbildung ist daher die Fortbildung für Heileurythmisten ein wichtiges 
Instrument, um die Qualität ihrer therapeutischen Arbeit zu erhalten und weiter zu entwi-
ckeln.  
Die nationalen Berufsverbände haben in ihren Fortbildungsordnungen den Anerkennungs-
Modus für Fortbildungsveranstaltungen im Sinne der Qualitätsentwicklung festgelegt.  Fort-
bildungen werden von den jeweiligen Veranstaltern verantwortet. 

 
Medizinische Sektion 
Forum / Netzwerk Heileurythmie 

 



Fortbildungsveranstaltungen, die den nationalen Bedingungen entsprechen und die sich im 
Zusammenhang mit der Medizinischen Sektion verstehen, wird auf Anfrage der Zusatz  „In 
Zusammenarbeit mit der Medizinischen Sektion der Freien Hochschule für Geisteswissen-
schaft“ für die Veröffentlichung zuerkannt. 
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